
Industriefilm und Industriekultur 
 
Sonntag, 30. Oktober 2022, 

11–14 Uhr und 15–18 Uhr, 

im Filmstudio Glückauf, Essen

INDUSTRIE-
FILM 
RUHR ‘22

Anreise ÖPNV 
Von Essen Hbf mit den Linien U11, 101 oder 107 bis Philharmonie, 
von dort 5 Minuten Fußweg Richtung Rüttenscheid

IMPRESSUM

Regionalverband Ruhr
Die Regionaldirektorin
Kronprinzenstraße 35
45128 Essen
Fon 0201.2 069-0
Fax 0201.2 069-500
info@rvr.ruhr
www.rvr.ruhr

VERANSTALTUNGSORT

Filmstudio Glückauf
Rüttenscheider Straße 2
45128 Essen
Fon 0201.275 555
Fax	0201.27 989 074
info@essener-filmkunsttheater.de

Filmstudio Glückauf
Rüttenscheider Straße 2

45128 Essen

Telefonische Kartenreservier- 
ung empfohlen: ab 15 Uhr,
Fon 0201.43 936 633
Eintritt
8 Euro je Programmblock,
Tageskarte 15 Euro

VERANSTALTER
Evonik Industries AG
Konzernarchiv, Standort Marl
Vladimir Marek M. A.
Paul-Baumann-Straße
45772 Marl
Fon 02365.49-6245
vladimir.marek@evonik.com

Filmtheaterbetriebe
Hanns-Peter Hüster
Bernhard Wilmer
Steeler Straße 208–212
45138 Essen
Fon 0201.275555 und 0201.289550
info@essener-filmkunsttheater.de

Historisches Archiv Krupp
Prof. Dr. Ralf Stremmel
Felix Hartelt, M. Sc. 
Villa Hügel
Hügel 1
45133 Essen
Fon 0201.188-4821
archiv@hak-krupp-stiftung.de

Historisches Konzernarchiv RWE
RWE Technology International GmbH
Hans-Georg Thomas
Ernestinenstraße 60
45141 Essen
Fon 0201.5179-7634
hans-georg.thomas@rwe.com

Kinemathek im Ruhrgebiet
FilmArchiv für die Region
Paul Hofmann
Amtsgerichtsstraße 32
47119 Duisburg
Fon 0203.89903
kinemathek-im-ruhrgebiet@web.de

LVR-Industriemuseum
Dr. Holger Klein-Wiele
Hansastraße 20
46049 Oberhausen
Fon 0208.8579-132
holger.klein-wiele@lvr.de

Montanhistorisches
Dokumentationszentrum/
Bergbau-Archiv Bochum
Dr. Stefan Przigoda
Am Bergbaumuseum 28
44791 Bochum
Fon 0234.5877-154
stefan.przigoda@bergbaumuseum.de

Regionalverband Ruhr
Referat Industriekultur
Timo Hauge 
Kronprinzenstraße 35
45128 Essen
Fon 0201.2069-0
info@rvr.ruhr

Salzgitter AG-Konzernarchiv
Mannesmann-Archiv
Dr. Kornelia Rennert
Wiesenstraße 36
45473 Mülheim an der Ruhr
Fon 0208.458-1667
konzernarchiv@salzgitter-ag.de

Stiftung Westfälisches 
Wirtschaftsarchiv
Dr. Kathrin Baas
Märkische Straße 120
44141 Dortmund
Fon 0231.5417-176
k.baas@dortmund.ihk.de

sv:dok, Dokumentations- und 
Forschungsstelle der Sozialversiche-
rungsträger
Prof. Dr.  Marc von Miquel
Hunscheidtstraße 18
44789 Bochum
Fon 0234.388480-80
info@sv-dok.de

thyssenkrupp Corporate Archives
Astrid Dörnemann M. A.
Friedrich-Ebert-Straße 12 
47119 Duisburg
Fon 0203.52-66822
corporate-archives@thyssenkrupp.com

Titelfoto:
Lichtinstallation Landschafts- 
park Duisburg-Nord, 
02.12.1997. 
Fotograf: Rainer Schröer.
Quelle: thyssenkrupp 
Corporate Archives, Duisburg



INDUSTRIEFILM RUHR ‘22
Industriefilm und Industriekultur
 

Die Corona-Pandemie und die Maßnahmen gegen deren Ausbrei-
tung haben in den letzten beiden Jahren unser Leben einschneidend 
und umfassend verändert. Die mannigfaltigen Einschränkungen be-
trafen nicht zuletzt das kulturelle Leben. Zahlreiche Veranstaltun-
gen mussten in den virtuellen Raum verlagert, meist aber gänzlich 
abgesagt werden. Auch die für Herbst letzten Jahres geplante Ver-
anstaltung IndustrieFilm Ruhr ‘21 wurde nach reiflicher Überlegung 
verschoben. Eine Online-Präsentation schien keine Alternative zu 
sein, lebt die Retrospektive doch in hohem Maß vom Kinoambiente 
im historischen Filmstudio Glückauf und dem persönlichen Kontakt 
zwischen Publikum und Archivar*innen.
 
Die Entscheidung fiel schwer, zumal im Herbst 2021 ein Jubiläum 
hätte begangen werden können. Die Idee zu IndustrieFilm Ruhr ist 
im Juni 1996 auf der Villa Hügel in Essen entstanden, als die Archi-
ve von Thyssen, Krupp/Hoesch und Mannesmann Filme aus ihren 
Archiven präsentierten und Experten über die Potenziale des Indus-
triefilms als Medium und Quelle diskutierten. Bereits gut ein Jahr 
später, im November 1997, fand dann erstmals IndustrieFilm Ruhr 
im Filmstudio Glückauf statt. Heute können wir also auf ein Viertel-
jahrhundert IndustrieFilm Ruhr mit bislang 13 Veranstaltungen und 
170 präsentierten Filmen zurückblicken – diese erfolgreiche Bilanz ist 
bundesweit beispiellos. IndustrieFilm Ruhr ist längst fester Bestand-
teil des Kulturkalenders sowie der Geschichts- und Industriekultur im 
Ruhrgebiet geworden. 

Die Filme aus den Archiven vermögen uns heute nicht nur Einbli-
cke in längst Vergangenes, sondern auch neue Sichten auf historisch 
Gewordenes und heute noch Bestehendes zu eröffnen. Ein Beispiel 
ist dieses Jahr der Landschaftspark Duisburg-Nord, der nach Still-
legung des Meidericher Hüttenwerks 1985 auf dem ehemaligen In-
dustriegelände entstand. Ein anderes ist die Villa Hügel, und wenn 
sie in einem Filmbeitrag eine prominente Rolle spielt, dann ist dies 
im Jubiläumsjahr 2022 auch eine Reminiszenz an die Ursprünge von 
IndustrieFilm Ruhr.

Heute, im Mai 2022, scheint die Corona-Pandemie etwas von ihrem 
Schrecken verloren zu haben, scheint das Leben mit dem Virus ein 
Stück weit Normalität geworden zu sein. Archive und Veranstalter 
sind deshalb optimistisch, Ihnen im Herbst 2022 wieder an gewohn-
ter Stelle historische Industriefilme präsentieren zu können. 

Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

Astrid Dörnemann & Dr. Stefan Przigoda
für die beteiligten Archive

PROGRAMM
Sonntag, 30. Oktober 2022,
11–14 Uhr

Besuch des Staatspräsidenten der Republik Mali, 
Modibo Keita
Fried. Krupp, Essen
9 Min., Schwarz-Weiß, 1962
Historisches Archiv Krupp, Essen

Formgebung von Roheisen 
Hüttenwerke Phoenix AG, Duisburg
6 Min., Schwarz-Weiß, 1951–1953
thyssenkrupp Corporate Archives, Duisburg

Landschaftspark Duisburg Nord [!]. 
Die stillgelegte Meidericher Eisenhütte
Planungsgemeinschaft Landschaftspark Duisburg-Nord 
Landesentwicklungsgesellschaft Nordrhein-Westfalen GmbH 
Thyssen Entsorgungs-Technik GmbH
19 Min., Farbe, 1990
thyssenkrupp Corporate Archives, Duisburg

Labor Hochofen 
Mannesmann Forschungsinstitut GmbH, Duisburg
24 Min., Farbe, 1982
Salzgitter AG-Konzernarchiv/Mannesmann-Archiv, 
Mülheim an der Ruhr

Die Röstung von Zinkblende im Delplace-Ofen
Berzelius Metallhütten-Gesellschaft, Duisburg
8 Min., Farbe, 1957
LVR-Industriemuseum, Oberhausen

www.industriefilm.rvr.ruhr 

PROGRAMM
Sonntag, 30. Oktober 2022,
15–18 Uhr

Bergwerke rüsten um 
Gesamtverband des deutschen Steinkohlenbergbaus, Essen 
10 Min., Schwarz-Weiß, 1972 
montan.dok/Bergbau-Archiv Bochum

Ein kluger Mann baut vor
Bergbau-Berufsgenossenschaft, Bezirksverwaltung Bochum
17 Min., Schwarz-Weiß, 1966
sv:dok, Dokumentations- und Forschungsstelle der Sozialver-
sicherungsträger mit montan.dok/Bergbau-Archiv Bochum

BUNA AP – Ein Kautschuk gewinnt an Boden
Chemische Werke Hüls AG, Marl
Bunawerke Hüls GmbH, Marl
14 Min., Farbe, 1977
Evonik Industries AG, Konzernarchiv, Marl

Leicht montierte Sicherheit – Vestamid im Automobilbau
Chemische Werke Hüls AG, Marl
16 Min., Farbe, um 1973
Evonik Industries AG, Konzernarchiv, Marl

Die geforderte Kraft
Varta Batterie AG, Hagen 
16 Min., Farbe, 1974
Stiftung Westfälisches Wirtschaftsarchiv, Dortmund

Der Elektrobus von MAN
MAN Truck & Bus SE, München 
10 Min., Farbe, 1984
Stiftung Westfälisches Wirtschaftsarchiv, Dortmund

70 Jahre RWE
Westdeutscher Rundfunk, Köln
11 Min., Schwarz-Weiß, 1968
Historisches Konzernarchiv RWE, Essen

Die Route Industriekultur des Regionalverbands Ruhr (RVR) unterstützt 
IndustrieFilm Ruhr ’22. Detaillierte Beschreibungen zu allen genannten 
Filmen finden Sie unter:


